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Sonntag den 7 Januar 1MI
Bekanntmachung

Die Gewerbesteuer Rolle für 1872 liegt bis zum 15 Januar auf dem Rathhausein
der Kämmerei II zur Einsicht der Belheitigten offen Die dreimonatliche Reklamationsfrist
läuft vom Tage des Erscheinens dieser Bekanntmachung im Tageblatt

Halle den 5 Januar 1872 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die Gewerbesteuer Reklamationen der Kaufleute und Händler Klasse II und L
der Wirthe u Conditoren Klasse L der Bäcker Klasse v der Fleischer Klasse L und der
Handwerker Klasse R müssen durch Angabe derjenigen GewerbSgenoffen gegen welche Re
llamant sich zu hoch besteuert hält begründet werden Auf Rettamatlvnen welche nicht in
dieser Weise begründet sind kann keine Rücksicht genommen werden Die Einsicht der
Steuer Rolle steht den Betheiligten zu diesem Behufe frei

Halle den 4 Januar 1872 Der Magistrat

Bekanntmachung
Der mit dem 1 Januar 1872 abgelaufene Termin zur Umeichung der älteren Ge

wichte g /z 1 2 5 16 2V öl und 166 Pfund ist bis zum 1 Juli verlängert worden
Halle am 5 Januar 1872 Das Eichamt Th Richter Stadtrath

Bekanntmachung
Die zweite Serie Zins Coupons für den Zeitraum vom 1 April 1872 bis dahin 1877

zu den diesseitigen /g Stadtobligationen vom Jahre 1867 wird von jetzt ab bei
unserer Kämmerei ausgegeben werden Zu diesem Zwecke sind die zu den Obtigationen
gehörigen Talons mit einem doppelten nach der Reihenfolge geordneten den Namen Stand
und Wohnort des Inhabers enthaltenden Nummerverzeichnisse an unsere Kämmerei porto
frei einzusenden welche die neuen Zins Coupons und Talons schleunigst zurückbefördern
resp an den persönlich erscheinenden Präsentanten möglichst sofort aushändigen wird Im
letztern Falle ist wenn die Stückzahl nicht eine übergroße ist nur ein Berzeichniß erforder
lich auf dem dann der Empfang der neuen Coupons sofort an Ort und Stelle bescheinigt
werden kann

Halle den 3 Januar 1872 Der Magistrat
Bekanntmachung

Sämmtliche bei der gemeinschaftlichen Gesellen Unterstützungskasse für Bäcker Con
ditoren Pstfferküchler Brauer und Müller bethätigten Gesellen und Gehülfen werden hier
durch zur Wahl eines neuen Ausschusses für das Kalenderjahr 1872 zum

8 Januar Nachmittags 2 Uhr
auf das Rathhaus eingeladen

In demselben Termine soll demnächst auch die Neuwahl der beiden Kassenvorsteher
erfolgen

Halle den 4 Januar 1872 Jordan Stadtrath
Bekanntmachung

In Gcmäßheit des 16 der von der Königlichen Regierung zu Merseburg unterm
13 Mai 1868 wegen Heilighaltnng der Sonn und kirchlichen Fest und Feiertage erlassenen
Polizei Verordnung Amtsblatt von 1868 Stück 22 wird hierdurch zur össenttichen
Kenntniß gebracht daß für hiesige Stadt im Allgemeinen vie Stunden

von 9 bis 11 Uhr Vormittags und von 2 bis 3 /z Uhr Nachmittags
als die Zeit des öffentlichen Gottesdienstes während welcher der gewerbliche Verkehr nach
Außen gänzlich eingestellt werden muß festgesetzt sind

Halle den 2 Janua r 1872 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Auf dem Zeising scheu Grundstücke Lindenstraße Nr 9 darf von jetzt ab bei Ver
meidung der Bestrafung nach H 16 der Straßen Polizei Ordnung weder Erde noch Schutt
mehr abgeladen werden

Halle den Januar 1872 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
die Amaichuniz allerer Gewichte und Vaagen lielressend

ES werden dem hiesigen königlichen Aichamte nun mit einem male so diele ältere be
reits im Verkehre gewesene Handels und Präcisionsgewichte und Waagen znr Neuaichung
überliefert daß die vorhandenen Localitäten znr Unterbringung derselben nicht ausreichen
Um eine weitere Anhäufung solcher Gegenstände zu vermeiden und um zu verhüten daß
die Besitzer Gewerbtreibende und Apotheker zc ihre neu zu aichenden Gewichte und Waa
gen länger als nöthig entbehren Müssen wird hiermit das ergebenste Ersuchen ausgesprochen
von jetzt an bis zum 1 Januar 1872 die vor diesem Termine neu zu aichenden älteren
Gewichte und Waagen dem königlichen Aichamte dahier nur durch ein specisicirtes Berzeich
niß in doppelter Ausfertigung anzumelden die Gewichte und Waagen aber bis zn weiterer
Aufforderung zu behalten Wer ein solches Verzeichiüß vor dem 1 Januar 1872 in duplo
bei dem königlichen Eichamte eingereicht hat erhält das eine Exemplar desselben mit dem
Aichamtsstempel versehen zurück und kann dann ruhig die an ihn ergehende Aufforderung
zur Einlieferung der darin bezeichneten zur Neuaichung angemeldeten Gegenstände abwarten
Einerlei ob die Einlieferung vor oder nach dem 1 Januar 1872 erfolgen kann so wird
doch die Prüfung und Neuaichung der angemeldeten Gegenstände in der Reihenfolge der
stattgehabten Anmeldungen auch nach dem 1 Januar 1872 stattfinden wenn denselben zur
Legitimation ihrer rechtzeitigen Anmeldung das abgestempelte Verzeichniß beigefügt wird

Magdeburg den 7 December 1871
Der königl Aichnngs Inspektor für die Provinz Sachsen zez Groß

Bekanntmachung
Von dem Herrn Handels Minister sind bis auf Weiteres an Aichbefugnifsen ertheilt

1 den Aichämtern zu Salzwedel Seehausen i/A Tangermünde Quedlinburg
Halberstadt Aschersleben Burg Torgau Weißenfels Mühlhausen Langen
salza Einleben

zur Aichung von Längenmaaßen Hchlmaaßen für flüssige und trockene Körper Handels
gewichlen und aller Arten Waagen mit Ausnahme der P äcisionsgegenstände

2 den Aichämtern zu OscherSlebcn Neuhaltensleben und Sangerhausen
zur Aichung der unter 1 bezeichneten Gegenständen mit Ausnahme von Brückenwaagen

3 dem Aichamte zu Naumburg
zur Aichung der unter 2 bezeichneten Gegenstände und außerdem zur Aichung von Fässern

von 16 bis 366 Liter Inhalt
4 den Aichämtern zu Nordhausen Delitzsch Zeitz Eilenburg und Suhl

zur Aichung der unter 1 bezeichneten Gegenstände und außerdem den Aichämtern zu Nord
hausen und Zeitz zur Aichung von Fässern jeder Größe den Aichämtern Delitzsch und
Eilenburg zur Aichung von Fässern von 16 bis 366 Liter Inhalt und dem Aichamte
Suhl zur Aichung von Fässern von 16 bis 166 Liter Inhalt

5 dem Aichamt zu Erfurt
zur Aichung der unter 1 bezeichneten Gegenstände und außerdem zur Aichung von Fässern

jeder Größe und von Thermometern und Alkoholmetern
6 dem Aichamt zu Halle

zur Aichung der unter 1 bezeichneten Gegenstände und außerdem zur Aichung von Fässern
von 46 bis einige 1666 Liter Inhalt sowie zur Aichung von Gasmessern

7 dem königl Aichamte zu Magdeburg zu allen vorkommenden Aichungen
Magdeburg den 9 December 1871

Der königl Aichnngs Inspektor für die Provinz Sachsen gez Groß

Feuilleton
Die Zusammenkunft

in Haute Maison und Ferneres
Fortsetzung

Einverstanden, sagte ich ihm ich thue
dasselbe meinerseits nur will ich versöhnen
und Sie wollen herrschen d h theilen Da
durch indessen daß Sie diese Frage des
VolkeinteresseS und Volkswillens berühren
verleihen Sie mir das Recht Ihnen in Er
innerung zu rufen was ich Ihnen bei unserer
ersten Begegnung sagte daß wir nicht ernst
lich verhandeln könnten ohne Mitwirkung der
französischen Nation Ich nehme voranS
setzungsweise an daß Sie definitive Vortheile
erlangen Sie sind als Sieger in Paris ein
gezogen Sie finden daselbst nur die Ruinen
die Sie geschaffen keine ich sage nicht etwa
ernstliche sondern auch nur anscheinende Re
gierung Ich kenne ihre Pläne nicht aber
der gesunde Menschenverstand sagt mir daß
Sie genöthigt sein werden die Nation zusam
men zu berufen Diese Nothwendigkeit hat
der Kaiser in Mexico als es galt Maximi
lian auf den Thron zu setzen empfunden
Er hat ein Phantom von einer Volksvertre
tung geschaffen Wenn er eine wahre und
ehrliche um sich berufen hätte so würde er
den Wunsch des Landes kennen gelernt und
uns große Unfälle erspart haben Sie setzen
sich der Gefahr aus denselben Abgründen
zuzusteuern Ich nehme an daß Sie anders
zu Werke gehen daß sie eine ernste National

versammlung zusammentreten lassen Warum
es nicht gleich thun Gestatten sie mir hin
zuzufügen daß wir auf diesem Gebiete noth
gedrungen übereinstimmen Unsere Macht ist
wesentlich eine provisorische Sie gestattet
nicht die Möglichkeit eines definitiven Ver
tragsabschlüsse und neben uns giebt es nichts
mehr Nun brauchen Sie aber einen zustän
digen Contrahenten um einen bindenden Ver
trag abzuschließen Lassen Sie uns also die
Assemblse die wir einberufen versammeln
dadurch unsere politische Uneigennützigkeit und
unseren Wunsch kundgeben Ihnen den einzig
möglichen Bürgen das heißt die ganze Nation
zu stillen Sie sind in die schwierige Situa
tion versetzt welche sicherlich Europa nicht
unberührt lassen wird uns diese unserem be
rechtigten Interesse entsprechende Genngthunug
zu geben oder wenn Sie dieselbe verweigern
öffentlich Eroberuugs Absichten zu enthüllen
welche Coalitionen gegen Sie erwecken werden
Die Einberufung der National Versammlung
ist also für Sie wie für uns das einzige
Mittel aus der Sackgasse in der wir uns
befinden herauszukommen und alle Interessen
zu versöhnen

Der Graf bedachte sich einen Augenblick
und entgegnete dann

Sie haben vielleicht Recht Was mich
zurück hält ist die Nothwendigkeit eines un
seren militairischen Operationen wesentlich
abträglichen und eben dadurch Ihnen kostbaren
Waffenstillstandes Jeder Tag nützt Ihnen
und schadet uns Wenn ich Ihnen vordem
gesagt daß ich um keinen Preis einen Waffen
stillstand wolle so geschah dies weil der

Kriegsrath des Königs denselben unbedingt
verwirft und ich pflichte seiner Meinung bei

Und doch, erwiderte ich muß man wol
len was man will und sich nicht auf einen
exclusiveu Standpunkt stellen der jede Lösung
unmöglich macht Sie erkennen so wie ich
an daß es keine andere Gewalt giebt fähig
mit Ihnen zu unterhandeln als j ne die ge
setzlich auS einer regelrecht zusammenberusenen

Versammlung der Nation hervorgeht Sie
verkennen auch nicht daß die Wahl und der
Zusammentritt dieser Versammlung schlechter
dings nicht zu bewerkstelligen sind in dem
Zustande der Invasion und des Krieges in
welchem sich Frankreich befindet Es ist also
nothwendig den militairischen Operationen
einen Augenblick Einhalt zu gebieten und den
Bürgern zu gestatten zu berathschlagen was
Sie natürlich zu einem unvermeidlich abzu
schließenden Waffenstillstand sührt

Das kann sein, meinte der Graf aber
in diesem Falle befänden wir uns im Recht
Unterpfänder von Ihnen zu verlangen

Alles, bemerkte ich darauf hängt von
deren Beschaffenheit und den vorgeschlagenen
Bedingungen ab

Ich besitze nicht die Eignung, entgegnete
mir der Graf diesen Gegenstand ernstlich
zu erörtern da es mir an der Zustimmung
des Königs gebricht die ich vollständig vor
behalte Gleichwohl kann ich Ihnen schon
jetzt sagen daß ein Waffenstillstand die Be
setzung der Vogesen Festungen und Straßburgs
durch unsere Truppen in sich schließen müßte

Metz würden wir lassen wie es ist Und da
ich gerade von Metz rede so wird es nicht

ganz unpassend sein Ihnen bemerklich zu
machen daß Bazaine Ihnen nicht angehört
Ich habe starke Gründe anzunehmen daß er
dem Kaiser treu geblieben und es deshalb
ablehnen würde Ihnen zu gehorchen

Ich unterbrach hier den Grafen lebhaft mit
den Worten

Ich glaube bessere Gründe zur Annahme
des Gegentheils zu haben Ich kann die
Ihrigen nicht discutiren wenn Sie mir sie
nicht bekannt geben die meinigen können
leicht geahnt werden wenn man über unsere
letzten Ereignisse und den Charakter des ta
pferen Heerführers der darin eine Rolle ge
spielt wohl unterrichtet ist Darf ich mir
erlauben Sie zu fragen ob Herr Bazaine von
der Capitulation von Sedan und der Gefan
schast des Kaisers unterrichtet ist

Vollkommen, versicherte der Graf
Das genügt mir, fuhr ich fort Wenn

wir einen Waffenstillstand abschließen so ist
es klar daß ich nicht von Ihnen verlangen
kann was ich gleichwohl eifrig wünsche die
Befreiung Bazaine s aber es würde mir nur
gerecht erscheinen daß ihm die Erlaubniß er
theilt würde sich für eine der Dauer des
Waffenstillstandes entsprechende Anzahl von
Tagen mit Lebensmitteln zu versorgen

Das kann ich Ihnen nicht gewähren,
versetzte der Graf auch nicht einmal die
militairischen Operationen in dieser Richtung
unterbrechen Jeder Theil behielte seine Ac
tionssreiheit Bazaine könnte uns angreifen
und wir könnten ihn zurückschlagen Was
nun Ihre Nationalversammlung betrifft so
sagen Sie mir Ihre diessälligen Ideen damit



Zur Tagesgeschichte
Deutsches Reich

Berlin 3 Jan Unier den hier weilenden
Abgeordneten finden bereits vorläufige Be
sprechungen über die Kreisordnung Statt
Der Wunsch in dieser Session die Kreis
ordnung fertig gebracht zu sehen ist um so
wärmer da man allseitig begreift daß die
Kreisordnung erst erledigt ihr Kreis Aus
schuß zc erst geschaffen sein muß bevor
andere herandrängende Fragen u A auch
viele nnanfschieblich gewordene Theile einer
neuen Schulordnung in Angriff genommen
werden können Die Regierungsvorlage fin
det nnter den Abgeordneten im Allgemeinen
eine wachsende Anerkennung bedeutende
Zweifel bestehen aber noch bezüglich des Schick

jals derselben im Herrenhause
Der Justiz Minister I r Leonhardt be

findet sich auf dem Wege der Besserung
Die Beizte haben indessen die größte Scho
nnng und vorläufig noch Fernhaltung von
anstrengenden Arbeiten dringend empfohlen

Die Commiffare des Abgeordnetenhau
ses für den Etat des Cultusministeriums be
antragen Aufforderung an die Staats Regie
rung Den Senaten der Universitäten Ge
legenheit zu geben bei der Aufstellung der
ordentlichen jährlichen Etats und der außer
ordentlichen Bedürfnisse regelmäßig mitzuwir
ken und denselben von den festgestellten Etats
Mittheilung zu machen Ferner Für die
Universitäten neue Normal Etats der Nominal
Profefsnren aufzustellen

Die Träger eiserner Kreuze haben amt
lich nicht auf den Titel Ritter sondern nur
auf den Titel Inhaber Anspruch sowohl
die Inhaber der Kreuze von 1813 und 15
als die von 187V 71

In Darmstadt haben einige ganz unerwar
tet eingetretene Folgen der Militärconvention
mit Preußen große Verstimmung erregt Wie
schon vor mehreren Tagen das Frankfurter
Journ vernahm erhielt von der preußischen
Negierung nachträglich noch eine ziemlich be
trächtliche Anzahl der hessischen Officiere
welche sich für den Uebertritt in daS preußi
sche Heer entschieden hatten die Aufforderung
sich pensioniren zu lassen Wirklich meldet
auch die Darmst Ztg vom 2 Januar die
Pensionirnng von 61 Officieren darunter 3
Regimentscommandanten Politische Erwä
gungen können bei diesen von Preußen veran
laßten Pensionirnngen nicht maßgebend gewesen
sein da sämmtliche Betroffene nie particula
ristischen Bestrebungen zugethan zum Theil
sogar dnrch ihre entschieden nationale Ge
sinnung bekannt waren Der Darmstädter
Correspondent des Franks Journ sügt hin
zu daß die Klagen über Zurücksetzung von
Ossicieren der Staaten welche mit Preußen
Militärconventionen haben gegenüber den
preußischen Ossicieren sich täglich mehren

Thüringen Gotha 2 Jan Heute ist
Herzog Ernst von Coburg aus hier ange
kommen um zunächst einige große Jagden ab
zuhalten Wir dachten das Hoftheaterperfo
nal werde ihm aus dem Fuße folgen um in
unsere durch übertriebene Blatternnachrichten
auswärts stark verketzerte und schwer geschä
digte Stadt von Außen her einiges Leben zu
bringen wir haben uns jedoch leider getäuscht

ich darüber nachdenken und sie dem Königs
mittheilen kann

Nach meinem Dafürhalten, antwortete
ich müßte Paris für neutral erklärt werden
Sie werden auf diesbezügliche Anzeige von
uns allen Candidaten die sich in den De
partements vorzustellen haben und allen Ab
geordneten die gewählt werden Geleitscheine
ausstellen Ich würde für Paris die Ver
prcviantirungs Bedingungen fordern von
welcher ich Ihnen soeben mit Bezug auf Metz
gesprochen Der Waffenstillstand sollte meines
Bedünkens vierzehn Tage dauern und ich
glaube daß wir nach Verlauf dieser Frist
vor der Nationalversammlung zurücktretend
Sie mit einer von dieser ernannten und durch
sie mit regelrechten Vollmachten bekleideten
Commission in Beziehung zu setzen im Stande
sein würden

Die Neutralität von Paris mit solchen
Bedingungen, sagte mir der Graf scheint
mir nicht unmöglich nur werde ich ein Un
terpfand gegen Paris von Ihnen verlangen
müssen Aber cs sind dies Punkte über die
wir morgen bessir verhandeln da es ja ohne
hin nothwendig daß wir eine abermalige
Zusammenkunft haben Ich bedaure Sie
zurückzuhalten ich werde trachten daß dies
für so kurze Zeit als möglich der Fall sei
nnd wenn der König nicht schon schlafen ge
gangen wäre würde ich sofort feine Meinung

denn laut zuverlässiger Nachricht aus Coburg
sollen die betr Künstler erst gegen Mitte
Februar hier eintreffen Hoffentlich besinnt
man sich recht bald eines Bessern denn wenn
unter den gegenwärtigen Verhältnissen eine
Bevölkerung von über 2l ,Kttl Menschen
darunter der Staatsminister die StaalSräthe
n s w hier leben müssen so werden
doch unzweifelhaft auch die Schauspieler und
und Kapellisten hier leben können Am 39
nnd 31 Dec erkrankten nur je 3 und gestern
2 Personen übermäßige Furcht vor dem
Aufenthalt Hierselbst ist deshalb ungerechtfertigt

München 2 Jan Nach ullramontanen
Blättern soll der hiesige Erzbischos mit dem
Cardinalshute begnadigt werden Ohne die
Erklärung der päpstlichen Unfehlbarkeit würde
man die Richtigkeit dieser Wahl ernstlich be
zweifelt haben jetzt steht die Sache natürlich
anders

Oesterreich

Prag 2 Jan Zu den zahlreichen Ver
trauensmanifestationen für das gegenwärtige
Ministerium gesellte der gestrige Tag eine
weitere von großer Erfreulichkeit Der Ver
fassungsverein der Deutschen in Böhmen eine
Körperschaft die zahlreiche der hervorragend
sten deutschen Parteimänner unter ihre Mit
glieder zählt hat am Nenjahrstage in einer
stark besuchten Plenarversammlung eine das
Kabinet Anersperg in hohem Grade ehrende
Resolution beschlossen

Linz 3 Jan In der heutigen Gemeinde
rathssitzung brachte Dr Wiser den Antrag
auf Erlassung einer Gesetzesnovelle gegen den
Mißbrauch der Kanzel ein

England
London Die Times schließt eine poli

tische Jahresrundschau mit folgenden Betrach
tungen DaS einzige Gemeinwesen in wel
chem Regierung und Volk Hand in Hand
mit völligem Vertrauen vorwärts schreiten
ist das siegreiche Deutschland So lange
Frankreich von Rache träumt wird Deutsch
land an der Konsolidirnng se ner Einigkeit
arbeiten und so lange Frankreich am Rande
der Anarchie zittert wird Deutschland seine
Sicherheit in Loyalität und Disciplin suchen
Es ist sehr richtig bemerkt worden daß Frank
reich nicht daran denken darf Preußens Mi
litärsystem zu kopiren falls es nicht gleich
zeitig Preußens politifcheJnstitutionen adoptirt
In anderen Worten weder Frankreich noch
irgend ein anderes Land kann hoffen stark
im Krieg zu sein falls es nicht im Frieden
stark organisirt ist Bei den Franzosen wie
bei allen anderen lateinischen Völkern ist die
Freiheit zu lange mit Insubordination ver
wechselt worden In dieser Unfähigkeit für
politische Disciplin liegt die Hauptursache der
jetzigen Unbehaglichkeit in Europa Kriege
kommen zu einem Ende aber sie führen zu
keinen ernstlichen Frieden Revolutionen wer
den unterdrückt aber sociale Sicherheit ge
winnt dadurch so wenig wie politische Frei
heit

Frankreich
Wenig Vergnügen bereitete in Versailles

der telegraphische Glückwunsch welchen der
König Victor Emanuel an Napoleon III
sandte Derselbe lautet An Se Maj den

über diese Schwierigkeiten eingeholt haben
Wenn Sie morgen um 11 Uhr Vormittags
sich hier eiusinden wollen werten wir diese
Auseinandersetzungen zu Ende bringen

Fortsetzung folgt,

Vermischtes
Zur Warnung Am ersten Weih

nachtstage Abends war in Wolsenbüttel ein
junges Mädchen damit beschäftigt Hand
schuhe mit Benzin zu waschen zu diesem
Zwecke hatte es die Handschuhe angezogen
kam aber bei der Arbeit dem Lichte so nahe
daß das Benzin Feuer fing Das arme
Mädchen war nicht im Stande die bren
nenden Handschuhe rasch genug von den Hän
den zu streifen und hat die fürchterlichsten
Brandwunden davon getragen

Aus Petersburg wird der A A Z
folgende Anekdote in Bezug auf den dortigen
Aufenthalt der deutschen Generale geschrie
ben Um den Gästen verschiedene Theater
vorstellungen zu zeigen sollte auch die in
Petersburg seit Jahren bestehende Französi
sche Bühne an die Reihe des Besuches kom
men Doch an dem bestimmten Tage so
wird erzählt eilte der Generalintendant der
kaiserlich russischen Hostheater v Gedeonow
in das Winterpalais ließ sich bei Sr Maj
dem Kaiser melden und brachte die Schre
ckensbotschaft daß die französischen Haupt

Kaiser Napoleon Ich ergreife mit Vergnü
gen diese Gelegenheit um Ihnen den Aus
druck meiner Gefühle der Freundschaft zu
erneuern indem ich Ihnen meine Wünsche
für das Glück Ew Majestät und der Familie
derselben sende

Die France signalisirt eine für Frank
reich sehr seltene in Preußen freilich seit Jahr
zehnten häufige Erscheinung ein activer Of
sizier der französischen Armee hat in diesen
Tagen die medizinische Doktorprüfung abgelegt

und ist zum Doktor promovirt worden Die
ser we ße Neabe heißt Fr zdsric Canonges und
ist Lieutenant im 56 Linien Regiment

Amerika
Washington 1 Jan Der Finanzminister

Bontwell hat für den Monat Januar den
Verkauf von 2 Millionen Bonds angeordnet

Dom Pedro Kaiser von Brasilien hat
von Paris aus an den deutschen Kaiser die
Jusignien des Ordens vom südlichen Kreuz
gesendet der bisher blos an Mitglieder des
Hauses Braganza verliehen wurde

Aus Halle nnd Umgegend
Für nächste Woche stehen im Stadttheatcr

in Vorbereitung Der Marquis von Villemer
Schauspiel von Sonnenthal und Deutscher
Krieg Lustspiel vou X A Z Stücke welche
jetzt an Hos und Stadttheatern Epoche machen

Die gestrige Ausführung Schuld einer
Frau Zahnschmerzen ging sehr gnt
die Herren Haberstreh Meves Haupt die
Damen Becker Nelidoff und Höfer gaben vor
zügliche Leistungen so daß eine Wiederholung
der Vorstellung dringend zu wünschen ist

In Herrn und Frau Bley vom Victoria
theater in Berlin ist es der Direktion aller
dings mit bedeutenden Opfern gelungen einen
guten Komiker nnd eine vortreffliche komische
Alte zu engagiren

Das Tageblatt an seine Leser
Das Tageblatt fortschreitend mit der Werde

lust unserer in jeder Beziehnng emporblühen
den Stadt und den unabweisbaren Anfor
derungen der Zeit Rechnung tragend hat mit
dem ersten Januar d I abermals eine neue
Gestalt angenommen Diese Erweiterung der
Form und die dadurch bedingte des Inhalts
trägt ihre Rechtserlignng in sich selbst eine
andere Veränderung werden aber unsere auf
merksamen Leser im Titel wahrgenommen
haben und in Bezug ans diese sind wir ver
anlaßt worden einige Worte zu sagen trotz
dem die Sache an sich keine weitere Bedeu
tung hat Das Tageblatt heißt nämlich vom
1 Januar d I ab nicht mehr HallischeS
sondern Hallcsches Tageblatt

Der Aufsatz Hallesch oder Hallisch in
Nr 162 des Tageblatts von 18til führt für
uns überzeugend aus daß jetzt der allgemein
Sprachgebrauch bei der Bildung der Adjectiv
form für Eigennamen durch Anhängung der
Silbe ifch folgender ist der Eigenname bleibt
in jedem Falle nnverkiirzt Endet derselbe
mit einem Vokal uud ist in Folge der An
hängung der Adjectivform isch die Aufeinan
derfolge zweier besonders zu betonender Vo
kale der geläufigern Aussprache hinderlich so

aeteure erklärt hätten nicht vor den preußi
schen Generalen spielen zu wollen Der Kai
ser hörte den Intendanten ruhig an und ant
wertete Sorge dafür daß die deutschen
Schauspieler an deren Stelle spielen den
französischen Herren und Damen aber sage
daß sie das machen können wie sie wollen
daß ich aber jeden der sich heute weigern
sollte zu spielen morgen über die Grenze
bringen lassen werde Jenes ist ihr Recht
das ist das meinige Das hatte zur Folge
daß alle Herren und Damen an jenem Abende
unweigerlich spielten und wie man sagt bes
ser als je zuvor

In einer Gruppe von Deputaten sprach
man jüngst von einem Großwürdenträger der
nach fremden Orten sehr lüstern ist und neuer
lichst gerne den Medschidie Orden haben
möchte Was hat Herr E nnr fragte
Einer aus der Gruppe Seit einigen Tagen
sieht er viel grämlicher aus als gewöhnlich

Was soll er haben entgegnete Des
jardin mit seinem feinem Lächeln Die
Knopflochkrankheit

Aus Baden Ende Deo mber schreibt
die Neue Bad Ztg Seit dem letzten Kriege
macht sich auch in denjenigen Gesellschafts
kreisen in welchem vorzugsweise auf die Form
Gewicht gelegt wird eine entschiedene Bewe
gung gegen den Frack bemerkbar Niemand
er sei denn ein Snpplicant erscheint mehr

wird in alle solchen Fällen das i der Ad
jectivform weggelassen Bei den langen und
der Doppelvokalen a o au ei c darf man
dieß als unbestritten annehmen Gothisch
Golnisch Torgisch ist salch man spricht
Gothasch Golnosch Torgansch und schreibt
auch wol Gothiüsch Mimisch Torganisch
weil die Betonung des i auf die langen Vo
kale a o a einer geläufigen Aussprache
nicht in dem Grade hinderlich ist wie bei der
Aufeinanderfolge eires nicht fangen e und
des i Bei einem langen e am Schlüsse des
Haupt oder Stammworts werden gleichfalls
beide Vokale oder nur der Endvokal des
Hauptworts ausgesprochen z B der unter
see ische oder nnterscesche Telegraph

Endet der Eigenname mit einem schwach
betonten e so ist die besondere Betonung
beider Vokale e und i einer geläufigen Aus
sprache hinderlich In diesen Fällen wird
das i der Adjectivform weggelassen der Ei
genname bleibt auch in diesen Fallen nnver
ä dert Man sagt das Göthesche Gedicht
die Franckeschen Stiftungen die Schwabesche
Tapetenfabrik das Hallefchc Tageblatt

Dagegen ist auch nicht anzuführen daß
man schwäbisch sräuckisch schreibt nnd spricht
Bei diesen Adjectiven b lden nicht die Eigen
namen Schwabe Francke sondern die Namen
der betreffenden deutschen Volksstämme die
Hauptwörter bei diesen ist aber Schwab
Frank der maßgebende Stamm des Worts
das e am Ende ist nur die männliche das
in die weibliche isch die Adjectivform Der
Schwabe die Schwäbin schwäbisch
Hier tritt die Arjectivform isch unr an die
Stelle der männlichm oder weiblichen Endung
des Hauptworts

Bei den Eigennamen gehören aber alle
Theile des Worts zu dessen Wesen und
werden deshalb in der Adjectivform unver
kürzt beibehalten Dieß gilt auch in dem
Falle wenn ein VoW ame Eigenname ge
worden ist man spricht daher richtig die
Franckeschen Stiftungen die Schwabesche
Tapetenfabrik aber die fränkische Schweitz
die schwäbische Mundart

Die Sprache soll unsre Gedanken das
Wort soll den entsprechenden Begriff mög
lichst vollständig ausdrücken man ist unwill
kührlich bestrebt dem Gedanken im Worte den
möglist vollständigen Ausdruck zu geben Aus
diesem in der Natur unsres Geistes begrün
deten unwillkührlichen Streben erklärt es sich
daß die gebildeten aber nicht gelehrten Hal
lenser hallesch sprechen und schreiben obschon
sie täglich im Tageblatt und der hiesigen Zei
tung hallisch lesen

Ob hallesch oder haltisch normal oder ab
norm ist mögen die Gelehrten entscheiden
bestimmend für uns ist der allgemeine Sprach
gebrauch des gebildeten Publikums der aber
ist hallesch Zur Begründung dieser Be
hauptung mögen sollende Beispiele in nächster
Nummer dienen

Tprechsaal
Den VerschönernngSverein erlaubt sich Un

terzeichneter auf die Bepslanzung eines Berg
abhanges vor dem Raunischen Thore westlich
am Wege des vor einigen Jahren vcm hie
sigen Hospital erwo beu n Act Grundstückes

b,i den Ministern oder dem Reichskanzler im
Fracke Ans dem Reichstage ist er ver schwun

den und siehe da auch in Ka lSruhe in
unserem kleinen parlamentarischen Krnse haben
jetzt schließlich die Präsidenten der Kammern
mit den Ministern nnd den Herren der ersten
Kammer den Frack abgelegt und erscheinen
in den Sitzungen in dem gewöhnlichen deut
schen bürgerlichen Rocke Ob dieser Anti
Frackbewegnng nationale Beweggründe mit
unterliegen wissen wir nicht aver gleichviel
auf welchen Motiven sie beruht sie ist gegen
einen alten Zcpf in Gestalt des Frackes dieser
possirlichsten aller Herrenmoden gerichtet und
wir tragen ihr unsere volle Sympathie ent
gegen Auch im Jahre 1848 war eine Anti
Frackbewegung vorhanden S e ging damals
von unten aus und winde im Jahre 1849
geknickt wie manches Andere Heute kommt
sie aus den oberen Kreisen der Gesellschaft
selbst von Berlin Werden wir ihr noch
lange widerstehen wollen

Dem neuen König Amadeo von Spa
nien können wir s nicht verdenken weim er
k ine spanischen Zeitungen mehr lesen mag
denn sie rathen ihm alle einstimmig seine
Koffer zu packen und dahin zu reisen woher
er gekommen ist nach Italien
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aufmerksam zu machen Wenn ich auch ein
räume daß dieser Weg von Spaziergängern
nicht gerade häusig aufgesucht wird so leitet
mich doch die Erwägung 1 daß unter den
gegebenen Verhältnissen es wohl geboten er
scheinen mag auch auf dieser Seite der
Stadt etwas zu thun zumal dabei die Geld
mittel des Vereins nicht sehr in Anspruch ge
nommen werden dürfen 2 daß unsere Gär

in unmittelbarer Nahe der Stadt mehr
und mehr verschwinden wenigstens das Unter
holz resp das Gesträuch ein nothwendiges
Erforderniß für den Aufenthalt unserer Sing
Vögel Die Anpflanzung müßte selbstredend
von niedrigem dicht ,epflanzten Gcsträuch mit
h n und wieder dazwischen gepflanzten Bäu
men geschehen Eine kleine später nothwen
dig werdende Tränke ließe sich wohl wenn
auch nicht in unmittelbarer Nähe doch nicht
allzuweit ausfindig machen resp schaffen Ich
bin überzeugt daß viele unserer Mitbürger
welche ihre Spaziergänge nach dieser Rich
tung zu unternehmen gewohnt sind bisher
aber noch nicht dem Verschönerungsvereine
angehören diesem gewiß beitreten würden
wenn eben auch für ihre Wünsche etwas

geschieht LKunst und Wissenschaft
Klaus Groth ist von der Univer

sität Oxfort eingeladen worden dort im Mai
eine Reche von Vortrügen in Deutscher
Sprache über Deutsche Literatur zu halten
und wird diesem ehrenvollen Rufe Folge lei
sten Es ist bemerkenswerth daß dieser Re
präsentant der Niedersächsischen Mundart ge
wissermaßen zum internationalen Vertreter

des ganzen niederdeutschen Sprachstammes
gestempelt wird denn auch in Holland und
Belgien hat man ihn zum Mitgliede einer
Anzahl von Akademieen ernannt

Handel und Verkehr
Die sämmtlich für den 1 Juli d I

gekündigten Schuldverschreibungen der snus
procent gen Staatsanleihe vom Jahre 1859
können schon von jetzt ab eingelöst werden

predigt Anzeigen
Zu St Ulrich Sonntag den 7 Januar um

9 Uhr Hr Cand winist Steltzner

Wohlthätigkeit
3 welche mit der Bestimmung für

eine hülfsbedürftige Familie unsrer Gemeinde
am Neujahrstage in das Becken der Ulrichs
kirche gelegt wurden sind von mir einer im
vergangenen Jahre wiederholt n schw r heim
gesuchten Familie übergeben worden Ich danke
dem lieben Wohlthäter im Namen der Em
pfänger herzlich Der Oberpr Weicke

Durch Hrn O Kanzler ist der 1 Kinder
bewahr Anstalt 1 aus einer Differenz zwi
schen P 6 F überwiesen Niemeher

i r rriii
I X Sitzung Montag den 8 Januar Abends
8 Uhr im Saale des Herrn Schwartz Kau
lenberg 1 I Geschäftliches II Vortrag
des Herrn Dr rnsä Knnze über Krank
und Gesundwerden III Kleinere Mitthei
lungen

o d
55

ü dt
5V

c

O

i e l c5 5
c X cO7 G 52 l l

50 5 n 7 51 51

51 7 1 51 51 5 1 51

1 51 51 51
5,51

do S

Z N 2

cd

k

7Ä

dL 5Z

xl

Zs Z Z g ZZ Z Z S ZZ Z Lg
a

l

v

5

i
s

s

co

Z

t

s Z

cu c

5

5 5 2 s

c O

5

VZ

i

o Q

co W
t

so
5

u c
do

L

d

SZZ
l

5

Z

Z
dv
x

c/Z
z Ä s

5

so

sS

K

a

do

ÄS N

c

V

Zur Bequemlichkeit des Publikums habe wir bei nachstehenden Herren und eingerichtet
Xlituss Leijizigerstr 77 Llusta HiiliA gr Alausjlr l8 II kkux Rleinschmieden II Reiedarät u 8olui in Ziekichmslein ZZurgsirasze 50

Die Expedition des Haltescheit Tageblattes

Vi8 I lSri AvZsck r welche KURtv liefern finden Ä K vri Rv Beschäftigung bei
Ms IS s V ZTR VSttS K ri 9 Meublessabrikant

Retour Sendungen
1 Ein Packet an Hamburg Markusstraße 93

7 Loth schwer Absender Eltern n Ge
schwister des Adressaten

2 Ein Packet an Christian Bräutigam
in Cassel 2 F schwer

3 Ein Packet an den Zimmermstr Heyne
in Schkeuditz 3 schwer

4 Ein Brief mit 6 deelarirten Weg an
Fritz Lehman in Badersleben Ab
sender der Vater des Adressaten

ö Ein Brief mit 1 H deelarirten Weg an
den Gastwirth Herrmann in Lauch
städt Absender Anonym

Halle a/s den 4 Januar 1872
Kaiserliches Post Amt

Empfehlung
Das echte HvZi undmit Stempel Ä Kin öltiarät

versehen wegen seiner vorzüglichen Heilkraft
weltberühmt wird für folgende Leiden em
pfohlen Gicht Reißen Uotagra Gelenk
Rheumatismus Karfunkel Krebsschäden
Knochenfratz Salzflntz trockene n nasse
Flechten Schwäre Hühneraugen Frost
ballen erfrorene verbrannte sowie für alle
offene aufzugehende zertheilende Leide
Wundliegen bei langen Krankheiten bei An
schwellung der Drüsen lt auch die ältesten
Schaden heilt das Pflaster

Zu bezieh n von der potlieke
in Halle

Wohnnngsgesnch
Eine Wohnung bestehend aus 2 bis 3

Stuben nebst Zubehör Iste Etage oder par
terre möglichst in der Nähe des Leipziger
Thores gelegen wird zum 1 April a cr zu
miethen gesucht Offerten unter A F 25
bittet man poste restante Halle niederzulegen

2 St 2 K oder 3 St, t K u Zubeh
ges Adr abzugeben gr Berlin 9 2 Tr

Ein Logis best aus 3 4 Stuben eben
soviel Kammern Küche und sonst Zubehör
wird Johannis vor dem Königsthor oder Nähe
d Waistnh z mieth ges N Weidenpl 14,2Tr

Ein Paar Leute suchen eine Wohnung bis
3V LA Adr bei Hrn Saatz am Markt

Ein Logis mit Werkstatt wird vom 1 April
ab in einer belebten Straße zu pachten ge
sucht Zu erfragen

gr Steinstr 9 im Hintergebäude
Ein großer Laden mit Ladenstube zu ver

Miethen Brüderstraße 16
Laden nebst Wohn z 1 April

zu vermiethen Rann Str 2 II
Ein Laden nebst Wohnung

zum I April zu vermiethen
G Schimpf

große Ulrichsstraße 3
Ein Logis im Preise v 49 z 1 April

zu vermiethen gr Ulrichsstraße 59
2 Stuben 3 Kammern Küche und Zube

hör 1 April zu beziehen Schülershof 19
Geiststiaße 3V soll die freundl Wohnung

Bel Etage best aus 4 St nebst Kammern
n Znb u Gartenben zu annehmbar Preise
gleich o 1 April verm werden G Richter

Wohnungs Anzeige
4 St 4 K Küche Keller und Zubehör

Beletage 1 April zu verm Berggasse 1
Em freundliches u ges Parterre Logis

2 St 2 K Küche Keller u sonst Zubeh
vermiethet Breitestraße 32

Eine Wohnung von 2 Stuben Kammern
Küche und Zubehör ist 1 April d I zu be
ziehen an der Leipzigerstraße Töpferplan 1

Ein freundl Logis 3 St 2 K Küche c
I März o 1 April zu verm Martinsg 12

Leipziger iraße 3 ist eine Wohnung von 3
Stuben 4 Kammern Küche und s Zubehör
zum 1 April zu vermiethen

In meinem neu erbauten Hause Merse
burger Chaussee 11b ist die Bel Etage 11
Piecen enthaltend desgl die 2te Etage 5
Piecen enthaltend zum 1 April d Js be
ziehbar zu vermiethen

C Dönitz Zimmermeister
1 freundl Logis 2 St, 2 K n Zubehör

3 Tr hoch ist an st Leute zum 1 April zu
vermiethen P Reineck Bliicherstr 12

1 Ober Etage v 3 St 2 K Küche und
Zubehör an ruhige Leute zu vermiethen Zu
erfragen Glauch Kirche 7

IIÜKSllIt
im Kronprinzen täglich früh 10 bis Abends S

Eintritt 7 A 6 Einlaßkarten Stereoskopen Verkanf

i

Ein Werkstelle nebst Wohnung für Tisch
ler Böttcher auch Schlosser ist zu vermie
then und 1 April zu beziehen Hallgasse 6

Zu vermiethen eine Wohnung von 2 Stu
ben 3 Kammern mit allem Zubeh 2 Etage

zum 1 April lange Gasse 25
Bahnhofsstraße 2 ist die Bel Etage

von 3 St 2 K Küche nebst allem Zube
hör zum 1 April zu vermiethen

In dem am Königsplatze Hierselbst gelege
nen Eckhause Blücherstraße 1 ist die herr
schaftlich eingerichtete aus 9 heizbaren Pieren
einem verschließbaren Corridor und allem son
stigen Zubehör bestehende mit Gas und
Wasserleitung versehene obere Etage sofort zu
vermiethen und zum 1 April c zu beziehen

Auf Verlangen können zu derselben auch
noch einige mit besondern Zugange vom Hofe
aus versehene zu Geschästslokalen vorzüglich
geeignete freundliche Räume in der Beletage
abgegeben werden Näheres beim Haus
eigenthümer

Zu vermiethen Stube 2 Kammern Küche
u Keller Dachstube Pr 39 Zu ersr

Magdeburger Chaussee 12
1 helle Stube mit K Küche und allem

Zubehör sofort zu vermiethen und 1 April
zu beziehen Schmeerstraße 21

Stube 2 Kammern und Zubehör Ostern
zu beziehen kl Schloßgasse 4
2 kl Wohn n Zub verm gr Brauhausg lv

Torfplatz Verpachtung
Der Torfplatz dem Eingang des Pfäl

zer Schießgrabens gegenüber ist zu ver
pachten Näheres Mühlgraben 7

Peusiouaire werden noch zu den bereits
sich bei mir befindenden angenommen

Dachritzgasse 13

Anständige Herren finden Schlafstelle mit
Rannische Straße 29 im Hof

Möblirte Stube und Kammer zum 1 Febr
zu beziehen am Geistthor 13
Anständige S chläfst mit Kost Töp fe rplan 9

Schläfst m n ohne Kost Mauergasse 14
2 anständ Schlafstellen Rann Straße 11

Anständige Schlafstellen
gr Schloßgasse 12 1 Tr

Anst Schlafstellen gr Brauhausgasse 31

1 anst junges Mädchen kann Schlafstelle
erhalten Weidenplan 14 3 Tr

Ein Haus Nähe d Waifenh m Gärtch w
geg Barzahlung zu kaufen gesucht durch

kl Ulnchsstr 29
Halle den v Januar 1872

Meine Genesung ist soweit vorgeschritten
um Kranken welche meinen ärztlichen Rath
verlangen täglich von 9 12 Uhr Vor
und von 3 5 Uhr Nachmittags zu Diensten
sein und die Hoffnung hegen zu dürfen in
etwa 14 Tagen meine praktische Thätigkeit in
vollem Umfange wieder aufnehmen zu können

L Krahmer Kreisphhsikus
Meinen werthen Kunden zur NachriD

daß es von Montag den 8 Januar täglich
zweimal frifche Fastenbretzeln giebt

Bäckermeister Alb Siebeck
gr Ulrichsstraße 27

Ich wohne nicht mehr Frankensstrasze 5
sondern Steinweg 9

Halle den 4 Januar 1872
Helbing

Schornstein fegermstr

Der Kindergarten
ist nach beendigten Ferien wieder geöffnet
Marie Wollmaun alte Promenade 19

Gefunden v Dieustmann W Domamr
ein goldener Ring mit Stein Abzuholen im
Dienstmanns Jnstit v C Modler
früher A Jske gr Ulrichsstr 23

Vertauscht
1 schwarzer Plüschhut mit orange Futter u
Leder in Meißners Restauration um
Auswechselung daselbst wi rd gebeten

Am 6 d M ist in der Rannischen Straße
1 Portemonnaie mit 1 Fünfthalerschein
und 2 harten Thalern von einem Dienst
mädchen verloren Gegen angemessene Beloh
nung abzugeben beim Justizrath Dryander
Waisenhaus

Eine kleine gelbe Hündin am 29 v M
zugelaufen Gegen E stattung der Kosten
abzuholen gr Steinstr 47

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Heute früh 7 Uhr starb mein guter Bru
der u Schwager der Oeconom Carl Frie
drich Ludwig Haenert in seinem 76
Lebensjahre Diese Trauernachricht seinen
Verwandten und Freunden

Die Beerdigung findet Montag den 8 Jan
Nachmittags 2 /z Uhr statt

Halle den 6 Januar 1872
Der Inspektor Haenert und Frau
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MlGRÄGV ZMAlS und Mkillk
in g latt und brochirt anerkannt beste Waare für die Wäsche

zu Unterkleivern prachtvollste Lichtfarben
WW ZZrautsvItlvivi in ganz neuen Mustern

und von t anriAnvII für Damen und Kinder
VI vrI v tvi in allen Nummern von 22 /z an bis zu den feinsten gestickten

Woiteilv Hv Äv zu 1 H 15 Hx
Ivtwvi in allen Nummern sowie sämmtliche schöne

Moi stelle zum Ausverkauf
N s A Vt Z S SKZS

8tickerei und Wäsche Zeschüst gr Michsflrasze Ar 8

MSRAO S OZAOMSTG WZTZMZÄSSSSiGS
empfing M sGZ SOZisiy gr Steinstraße

4 Metres breiten
Z Metres breite farbige u waschbare vrK näz 8

AW herrlichen ittviSer ehielt in großen Sendungen
Gr Steiustratze ZM kvrt

Frische Sendung
von feinster d

sowie von bester vi ri K r
zu 1 p/s nd 10 traf soeben wieder ein bei

Oarl Wz OÄZkOZ k Lu kl Ulrichsstraße 9
Auetion

Morgen Montag den 8 Januar 1 Uhr
sollen in der Eremitage Mühlgraben 1t
Sophas Kommoden Slühle neu u gut der
Rest von Spirituosen Punsch u Grog Ex
tract Rum in einzelnen Flaschen einige Ro
ben schweren seidenen Stoff n dgl verstei
gert werden

Möbel u Gegenstände aller Art werden
noch bis zur Versteigerung angenommen

F Kehling Auctions Commissar
3 bis 4W0 H sind auf erste Hypothek im

Ganzen oder getheilt sogleich oler 1 Februar
ausz uleihen Z u erfragen in der E x p d Bl

Hausverkauf
Das Haus Mühlgraben 9 mit Hof u

Garten auch Baustelle ist zu verkaufen
Näheres Mühlgr aben 7

Täglich frische Rittergutsbutter hat ab

zulassen Frau Braunß
Landwehrstraße Nr 18

Von Morgen Sonnlag den 7 ab täglich
frische Pfannkuchen

Be mme s che Bäckerei
Von heute ab wieder täglich

frische Pfannkuchen
Bäckerei von W Knäusel

Lei pzigerstraße 5

Fastenbretzeln
von Sonnabend den 6 Mittag 1 Uhr an n
folgende Tage täglich zweimal frisch srüh
8 Uhr und Mittags 1 Uhr beim
Bäckermeister Fr Krüger gr Klausstr 17

l u dökwsovio
u Vri xri t,tes emxüötüt

d 1 SAor oäizr frei Haus

s,ra Ls knlwk
Von heute ab Torsverkauf jedes Quaw

tum gr SchlammMschenholzV r Stellmacher passend
verlauft Taubengasse 11/12

Polirte WcarenglaSschränke stehen zum
Verkauf gr Ulrichsstraße 48

Eine noch gut erhaltene Wirthschaft ein
gerichtet zu 4 5 Herren ist bis zum 1
oder 7 März zu verkaufen auf Wunsch zu
übernehmen Wo sag t die Exp e d d Bl

Wegen Mangel an Raum ist ein neues
Bett preiswerth zu verk Mittelwache 9

Dauerhaste Sopha stehen zu verk auch
werden alte mit angenommen Steinstr 25

Ueberzieher Frack u Hosen neu u mo
dern billigst Leip zig erstr v Ho f link s 2 Tr

Gute Schrotenschuhe Fleischergasse 3

ZWO
große u kleine Landschweiue halb
englisch stehen von nächsten Dienstag
ab zum Verkauf im gold Pflug in Halle
Buch aus Osterfeld Rolle aus Alsleben

Ein Hans mit 8W bis 1WV Anzah
lung wild zu kaufen gesucht Adr abzugeben

Leipzigerstraße 26 3 Tr
Tabellen Karten zum neuen Gewicht

2 bis 6 bei Petersen
Grobe Sägespähne ohne Kienholz

kaust in kleinen u großen Quantitäten
Greßler alter Markt 25

Glück und Segen bei Cohn
Llrosse vom Htimtv Hamburg

tirtv x M livtteriv von über
AMAII GZ O OOG

Liess ortdelltiakt KsIä I ott nis ist neuor
äiiix Isäsruw Survd xv iime deäoiitouä
vei moiu t i entkAt uur 52,500 livose UI I
voräsll in veni eii Nonsten in K Xbtksiwv ön
kolxoväv xssstluiv Zolior xevsovuou
livd 1 Ve illNk seilt tl ö,9hl Ilmlvr speoikl
Mir 60 000 40,000 20,000 16,000 12,000
10,000 2 8000 s m I 6000 4 m I 4800
i 4400 s 4000 s mal 3200 7 mal
2400 mal 2000 3 1 1600 ss mal 1200
10Z M I 800 k mal 600 3 mal 480 202 mal
400 2S5 mal 200 ö mal 120 L7S mal 80
121S8 mal 44 40 12KS0 mal 20 12 8 6 4
u 2 Mmlsr

Lis t s vlnu Aelillvx äsr weiten dtdei
lun ist mtUvk uk lsu

17 1kostxvstöUt Icostet tllsrisll äis Renovation tur
ÜÄS xsvss Original Ix o uur 4 Ililr

üas lo nnr 2las viertel to nur 1 LKIr
llvä enäv ieli äiess Original 1,008V mit Ü0
NierrullASlsltppkll nivkt von Äen verbotenvu

rome son oävr rivat Lotterien xeAeu kritll
oirtv ZZillSünäunx äss Letrag SS oäer
kostvorsvlmss selbst naek äon vlltkui niesten
Ae evitoiI äen xselirteii uttra Asborli okort ÜU

vie itllitlielio AetiuvKsIlste llliä
ciiö Vvi 8ei im H llvi e innZejtlel

erkol t sofort naoll tei Xteliun an eäöll
äer Letkeilixten prompt unä t rselnviexvn

Nein kes li 5t ist de anntliei äas eltvsts
unä L,lloix1iiek1ielists iiiäsm äis 1 vj mir
LvtkeUIxtell scdvii äis TrvWteil ÜÄUptxe
vsüuiv von Maler 100,000 60,000 50,000
oftmals 40,000 20,000 ekr bäuüx 12,000
Lkalvr 10,000 l Iialer vte vto, vM jüuZst
in äsn im Uvvat ovei dvr I stattxekad
ten Ziekuiixen Slo rou Wer7ö,000 Lkaler laut uiutlielieu AevillitUstei
el mir xe oiillen Ilübon

ä Ls stellnnx ank äisss Original
I oose kann man inkavli ank eins kost
in r aKinn arte masken

8urs in llambusZ
koKssl Livsokält

Ein erfahrener Buchhalter findet täg
lich über Mittag oder Abends Nebenbe
schäftigung Offerte sub Nr 42 nimmt
entgegen die Exped d Bl

Einen Tapezierer Gehülfen namentlich feiner

Polsterarbeiter sucht C Vaaß
kl Klausstr 1

Ein Sohn rechtlicher Eltern fin
det in meiner Buchbinderei eine
Stelle ls Lehrling jetzt oder zu
Ostern Wilh Schwarz unBuchbindermstr

Einen Lehrling aus anständiger Familie
mit guter Schulbildung findet zu Ostern c
unter annehmbaren Bedingungen Aufnahme

bei B Schmidt Lt Co
Einen Lehrling wünscht Drechstermeister

Wagner gr Rittergasse 12
1 Mann z Düngergrubenreinigen u Dre

schen b hohem Lohn gesucht Hirtengasse 8

1 Laufb s E Bendheim Leipzigerstr 1
1 fleißiges u ordentl Mädchen f Küche

und Hausarbeit wird zum sofortigen Antritt
gesucht Zu erfragen bei Leopold

Klausthorvorstadt 13
Ein ordentliches mit guten Zeugnissen ver

sehenes Mädchen wird zu Ostern als Köchin
gesucht von Frau Banquier Lehmann

Ein gut empfohlenes Mädchen für Küche
und etwas Hausarbeit findet sofort Stellung
bei Emma Eugelcke in Trotha
S Kochmams Köchinnen Haus
Wstuben u Küchenmädchen finden

zu jeder Zeit annehmbare stellen durch
A Frau Binneweiß gr Märkerstr 18

1 gutes Mädchen findet 1 Febr Dienst
bei einer Dame Böllberger Weg 9

Anst junge Mädchen welche Weißnä ,en
erlern wollen k sich meld gr Sandb 4 II

Ein Mädchen zur Aufwartung für einige
St des Tages ges kl Steinstr 4 1 Tr l

Junge anst Mädchen welche das Schnei
dern erlernen wollen erhalten guten Unter
richt bei verw Bürgermeister Heinsdorff

Fleischergasse 3

Cigarren und Wickelmacher
sowie einige Mädchen finden dauernde
Beschäftigung bei

Ludwig Boelcke Nachf
Aufm gesucht gr Rtttergasse 10 2 Tr
1 Mädchen v 16 Jahr w nicht gut spre

chen kann s einen Dienst Trödel 14
Eine Hausmannstelle wird von ordentlichen

zuverlässigen Leuten gesucht Adr bitte man
Z G 2V in d E x ped d B l niedcrzul

Eine ältere Frau welche durch Schwäche
gehindert ist außer dem Hause zu arbeiten
bittet um Näh und Plättarbeiten

KlauSthorstr 22

IMMKlMI
srtkeilt von I XniZ kt 13

8 zImrri Ag ss6 11 2 I r

Tanzunterricht
2 Eursus beginnt Mitte d M und ladet zu
demselben ergebenst ein

VippUnKvi RathhauSgafse 7
Die prachtvolle Vorstellung Schuld

einer Frau und Zahnschmerzen
wird recht bald wieder gewünscht

r HV
Stadt Theater

Sonntag den 7 Januar
Zwei Durchgänger

oder Ein vergnügter Tag
Givße Posse mit Gesang in 4 Acten und
7 Bildern nach Joh Nestroy Neu bearbeitet

und mit neuen Couplets von Salingrs
1 Act 1 Bild LiebeSgeschichte und

Heirathsfachen
2 Act 2 Bild Moderne Romantik

3 Bild Der Ehemann wider
Willen

Bild Ein Souper mit Hin
dernissen

3 Act 5 Bild Ein klassischer Haus
knecht

L Act 6 Bild Die Diebesfänger
7 Bild Hurrah Alles ver

gnügt
Montag den 8 Januar

Der Marquis von Villemar
Schauspiel in 4 Acten v George Sand Für
die deutsche Bühne bearb v Ad Sonnenthal

Neuestes IRepertoirstück am K K Burg
theater in Wien

Eine neue Sendung

LuokMii IIüiiäMmIitz
in derselben schönen Waare wie früher an
gekommen jireiswnrdig liei

ittvr gr Alrichsstrasze 42
Zweimal täglich

frische Fastenvretzeln
in der Bäckerei alter Markt 4

Generalversammlung d Tischlergesellen
Montag den 8 d Ms Abends 8 Uhr

im Locale des Herrn Faulmann
Gartengasse 1V

8chuhmacher I/erein
Montag den 8 d Mts Abends 8 Uhr

Sitzung auf dem Kühleubruttnen Ta
gesordnung Rechnungslegung Vorzeigung
von künstlichem Grandsohlleder verschiedene
Mittheilungen schließlich Vortrag

Der Vorstand

Hötßl zarni sur lulxo
Heute Sonntag den 7 Januar

Ansang 72/2 Uhr

Mllors LsUö vus
Sonntag den 7 Januar

VoesI 11 nMiMii l i Mttt
des Heinzeschen Mang Vereins

Anfang 7 Uhr Entrse 3
Karten zu 2 H sind vorher zu haben

im Cigarren geschäht des Hrn F W Klaus
Leipzigerstr 77 und beim Kaufmann Herrn
Hlluichen Königsstraße 16

Nach dem Concert Ball
Der Vo rstand

Sonntag Gesellschaftsball
Anfang 7 Uhr Der Vorstand

M ri 5WMZLT
Sonntag den 7 Jan Ball mit gut be

setztem Orchester im Salon zum Rosen
tyal hierzu ladet freundlichst ein d B

MM Sonntag den 7 Jan Kränz
M chen mit freier Nacht im

Cafs Royal RathhauSgafse Anfang 7 Uhr
Der V orstand

V I MSonntag den 7 Jan Ball in Freiberg s
Salon wozu einladet D V
Haildm Meister Liedertaset

Montag den 8 Januar Abends 8 Uhr
Generalversammlung in LvIIe vue

Kaiser MthetM5 HM

Montag den 8 Januar c Abends 8V Uhr

Freunde und Bekannte sind willkommen
müssen aber durch Karten welche dei Herrn
Reinelt ThHzasse 2 1 Tr zu erhalten
eingeführt werden Der Vorstand

4 Abonnements Concert
Dienstag den Januar Abends Punkt 8 Uhr

A WippMger Rathhausgasse 7

H u te Sonntag von 4 Uh r an Tanz

NenMMke Sei CrMmitzl
Sonntag den 7 Januar Tanz K Baust

MiMMtteü
Sonntag Kränzchen mit freier Nacht

ßUSvül i i 1 lcl l

Montag früh gotdene Ziose
Sonntag ZZaltmusik VR

Die religiösen Vorträge
über die persönliche Wiederkunft unseres Herrn Jesu Christi
in der Kapelle der apostolischen Gemeinde gr Märkerstrake 23 werden Sonntags
Abends von 5 6 uud Donnerstags Abends von 8 9 Uhr fortgesetzt

Der Zutritt ist Jedem gestattet

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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